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Freiburg im Breisgau, den 24. Juni 1980 

Absolutionsvollmadit bei Apostasie, Häresie und Schisma. — Änderung der Grenzen zwischen den Pfarreien und Kirchen¬ 
gemeinden Rheinfelden-Beuggen und Rheinfelden, St. Josef. — Änderung der Grenzen zwischen den Pfarreien und Kir¬ 
chengemeinden St. Bonifatius und Herz-Jesu in Karlsruhe. — Oberdiözesane Mesnerschule / 13. Grundkurs — Priester¬ 
exerzitien, — Sportwerkwoche für Seelsorger. — Priestertagung des Familienbundes der Deutschen Katholiken. — Woh¬ 
nung für einen Ruhestandsgeistlichen. — Erteilung der Priesterweihe. — Ausschreibung von Pfarrei^. — Ausschreibung. 

— Versetzung. — Besetzung von Pfarreien. — Zurruhesetzungen. — Im Herrn sind verschieden. 

Nr. 95 

Absolutionsvollmadit bei Apostasie, Häresie und 

Sdiisma 

Hiermit erteile ich gemäß Indult der SACRA PAENI- 
TENTIARIA APOSTOLICA vom 14. April 1980 den 

Beichtvätern die Vollmacht, von den Zensuren des can. 

2314 CIC wegen Apostasie, Häresie und Schisma zu ab¬ 

solvieren. 

tung auf der östlichen Grenze der an der Schildgasse gele¬ 

genen Grundstücke etwa 300 m und verläuft dann in süd¬ 

östlicher Richtung auf die alte Pfarreigrenze zu. 

Freiburg i. Br., den 27. Mai 1980 

Erzbischof 

Freiburg i. Br., den 11. Juni 1980 

Erzbischof 

Nr. 97 

Änderung der Grenzen zwischen den Pfarreien und 

Kirchengemeinden St. Bonifatius und Herz-Jesu in 

Karlsruhe 

Nr. 96 

Änderung der Grenzen zwischen den Pfarreien und 

Kirchengemeinden Rheinfelden-Beuggen und 

Rheinfelden, St. Josef 

Nach Anhören des Landratsamtes Lörrach ändern wir 

hiermit mit Wirkung vom 1. Januar 1980 die Grenze zwi¬ 

schen den römisch-katholischen Pfarreien und Kirchenge¬ 

meinden Rheinfelden-Beuggen und Rheinfelden, St. Jo¬ 

sef, wie folgt: 

Ausgehend vom Schnittpunkt der Pfarreigrenze und der 

Landesstraße 143 folgt die neue Grenze dieser Straße in 

östlicher Richtung bis etwa 175 m nach der Kreuzung 

Landesstraße/Schildgasse, verläuft dann in südlicher Rich- 

Durch Verordnung vom 24. März 1980 haben Wir das 

Gebiet nördlich der Kaiserallee, das bisher zur römisch- 

katholischen Pfarrei und Kirchengemeinde St. Bonifatius 

in Karlsruhe gehörte, von dieser losgetrennt und der rö¬ 

misch-katholischen Pfarrei und Kirchengemeinde Herz- 

Jesu zugeteilt. Wir stellen hiermit fest, daß die Grenze 

zwischen den genannten Pfarreien und Kirchengemeinden 

nunmehr durch die Achse der Kaiserallee gebildet wird 

und somit die Kaiserallee 2 bis 12 f der Pfarrei und Kir¬ 

chengemeinde Herz-Jesu zugeteilt ist. 

Freiburg i. Br., den 3. Juni 1980 

Erzbischof 



Nr. 98 Ord. 21. 5. 80 

Überdiözesane Mesnerschule 
13. Grundkurs 

Die Arbeitsgemeinsdiaft der süddeutschen Mesnerver¬ 

bände führt in Zusammenarbeit mit dem Bildungszen¬ 

trum der Erzdiözese München und Freising vom 

Montag 8. September 1980 abends bis 

Freitag, 3. Oktober 1980 morgens 

den 13. Grundkurs der Überdiözesanen Mesnerschule im 

Bildungszentrum der Erzdiözese München und Freising 

auf dem Freisinger Domberg (ehemaliges Priestersemi¬ 

nar) durch. Namhafte Dozenten werden Mesneranwär¬ 

ter und junge Mesner in Glaubenslehre — Sakramenten- 

lehre — Liturgik — Lektorenschulung und Schriftver¬ 

kehr — Erhaltung und Pflege des kirchlichen Kunstbe¬ 

sitzes — Rechtskunde im Alltag — Bedienung von Laut¬ 

sprecheranlagen — Betreuung von Turmuhren und Läu¬ 

teanlagen — Blumenschmuck — Liturgische Geräte und 

Paramente usw. unterrichten. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen beschränkt. 

Eine Gebühr von DM 200,— trägt der Teilnehmer selbst, 

die Fahrtkosten werden durch die Kirchengemeinde ge¬ 

tragen, die weitere DM 300,— zu den Kurskosten bei¬ 

steuert. Das Erzb. Ordinariat übernimmt DM 500,—. 

Interessierte hauptberufliche Mesner mögen dem Erzb. 

Ordinariat, Herrenstraße 35, 7800 Freiburg, durch das 

Pfarramt gemeldet werden. Die Meldung muß bis 15. 

Juli 1980 erfolgt sein. Anmeldeformulare sind direkt bei 

der Überdiözesanen Mesnerschule im Bildungszentrum 

Freising, Groschenweg 63, 8000 München 82, anzufor¬ 

dern. 

Priesterexerzitien 

Herz-Jesu-Kloster: 

17.—21. Nov.: Exerzitien für Priester 

„Herz-Jesu-Spiritualität — 

Ein Weg nach Innen“ 

Leiter: P. Kalmer SCJ 

Anmeldungen sind an das Herz-Jesu-Kloster, 

6730 Neustadt/Weinstraße, zu richten. 

Sportwerkwoche für Seelsorger 

Alle Priester sind zur Teilnahme an der Sportwerk¬ 

woche für Seelsorger herzlich eingeladen, die 

vom 10.—14. August 1980 in der DJK-Sportschule 

„Kardinal-von-Galen“ in Münster 

stattfindet. 

Schwerpunkte der Beratung sind: 

1. Pfarrer Paul Jakobi, Düsseldorf: 

Entwicklungen im Bereich von Kirche und Sport und 

Einführung in die „Gemeinsame Erklärung des DSB 

und der beiden Kirchen“. 

2. Wolfgang Zalfen, Leiter der DJK-Sportschule, 

Münster: 

Altersbedingte Veränderungen des Organismus und 

prophylaktische Möglichkeiten des Sports. 

3. Norbert Wolf: Referent für Wissenschaft und Bildung 

des DSB, Frankfurt: 

Wünsche und Erwartungen eines Sportfunktionärs 

an Seelsorger, die in Pfarrgemeinden tätig sind. 

Im sportpraktischen Teil wird auf Alter und sport¬ 

liche Leistungsfähigkeit Rücksicht genommen. Trainierte 

Priester können das Sportabzeichen erwerben. 

Leitung der Werkwoche: Paul Jakobi, Bundesverbands¬ 

beirat der DJK; Wolfgang Zalfen, Leiter der DJK-Sport¬ 

schule. 

Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung werden 

von der DJK übernommen; von den Reisekosten können 

50”/o (DB-Tarif 2. Kl.) erstattet werden. 

Anmeldungen sind zu richten an: 

DJK-Sportamt, Postfach 320 229, 4000 Düsseldorf 30. 

Priestertagung des Familienbundfes der 
Deutschen Katholiken 
vom 8. bis 10. Oktober 1980 in Würzburg 

Tagungsstätte: 

St. Burkardus-Haus, 8700 Würzburg, Bruderhofstr. 1 

Tagungsleiter: 

Domkapitular Heinrich Spoden, 8900 Augusburg 

Gesamthema: 

„Katholische Ehelehre und Pastoral“ 

Ablauf: 

Mittwoch, 8. Oktober 

Anreise der Teilnehmer 

15.00 Uhr, Ehedogmatik und Ehepastoral (1.) 

„„Heiraten — Warum?“ 

Referent Prof. Dr. Wilh. Breuning, Bonn 

Donnerstag, 9. Oktober 

9.00 Uhr, Ehedogmatik und Ehepastoral (11.) 

„Scheidungsverbot bei zerrütteten Ehen?“ 

Referent: Prof. Dr. Wilh. Breuning, Bonn 



15.00 Uhr, Eheredit und Ehepastoral (I.) 

„Ehe ohne Trauschein?“ 

Konfessions- und religionsverschiedene Ehen 

Referent: Vizeoffizial DDr. Adam Zirkel, Würzburg 

Freitag, 10. Oktober 

9.00 Uhr, Eherecht und Ehepastoral (II.) 

„Wiederverheiratet Geschiedene“ 

Referent: Vizeoffizial DDr. Adam Zirkel, Würzburg 

13.00 Uhr, Abreise. 

Anmeldung bei der 

Bundesgeschäfisstelle 

Familienbund der Deutschen Katholiken 

Kölnstraße 251, 5300 Bonn 

Wohnung für einen RuhestandsgeistlicJien 

Im Marienhaus, einem Alten- und Altenpflegeheim bei 

der Pfarrkirche Hl. Kreuz in Offenburg, Prädikaturstr. 3, 

wird eine 2-Zimmer-Wohnung mit Bad und WC (insge¬ 

samt 47,5 qm) für einen Ruhestandsgeistlichen angeboten. 

Das Heim wurde 1968 erbaut. 

Bedingung: Zelebration in der Hauskapelle und Be¬ 

treuung der ca. 100 Heimbewohner. 

Meldung: Pfarramt Hl. Kreuz, Pfarrstraße 4, 7600 Of¬ 

fenburg, Telefon (0781) 23816. 

Erteilung der Priesterweihe 

Der Herr Erzbischof Dr. Oskar Saier hat am 18. Mai 

1980 im Münster Unserer Lieben Frau zu Freiburg i. Br. 

folgenden Diakonen die Priesterweihe erteilt: 

Baumann Reinhold, von Grünsfeld-Hause 

Berger Karl-Heinz, von Ammerbuch 

Frank Anton, von Schwörstadt 

Göser Rudolf, von Mannheim 

Haiber Hans, von Burladingen 

Hauk Gerhard, von Höpfingen 

Hoffmann Michael, von Karlsdorf-Neuthard 

Kaiser Alois, von Erolzheim 

Dr. Kern Johannes, von Beckum 

Kesenheimer Wolfgang, von Heidelberg-Pfaffengrund 

Marder Reinhold, von Klettgau 

Martin Frank, von Durmersheim 

Saible Eugen, von Laiz 

Werner Joachim, von Mannheim-Pfingstberg 

Sevo Ivan, von Hamzici, OFM, 

Herzegowina/Jugoslawien 

Ausschreibung von Pfarreien 
(siehe Amtsblatt 1975, S. 399, Nr. 134) 

BreitnauSt. Johannes Bapt., Dekanat Neustadt 

Buchenbach St. Blasius, Dekanat Neustadt 

Dielheim St. Cyriak, Dekanat Wiesloch 

Heidelberg Hl. Geist, Dekanat Heidelberg 

Heidelberg-Schlierbach St. Laurentius, Deka¬ 

nat Heidelberg. Der künftige Pfarrer von Heidelberg- 

Schlierbach soll zugleich die Aufgabe eines Jugendseelsor¬ 

gers im Stadtdekanat Heidelberg wahrnehmen. 

Karlsdorf-Neuthard St. Sebastian, Dekanat 

Bruchsal 

Konstanz St. Gebhard, Dekanat Konstanz 

Lauda-Königshofen St. Mauritius, Dekanat 

Lauda 

Lautenbach i. R. St. Maria, Dekanat Acher-Rench- 

tal mit der Mitverwaltung der Pfarrei Oberkirch-Odsbach 

St. Jakobus 

Pforzheim Liebfrauen, Dekanat Pforzheim 

Schefflenz St. Kilian, Dekanat Mosbach 

Schopfheim St. Bernhard, Dekanat Wiesental 

Meldefrist: 23. Juli 1980 

Ausschreiburg 

Die Stelle eines Spirituals am Provinzhaus der Kongre¬ 

gation der barmherzigen Schwestern vom Hl. Kreuz und 

als Pfarrkurat in Hegne wird zur Bewerbung ausgeschrie¬ 

ben. 

Meldefrist: 23. Juli 1980 

Versetzung 

15. Juni: Kuner Peter, unter Belassung in seiner Stel¬ 
lung als Religionslehrer an der Fachschule für 

Sozialpädagogik in Freiburg i. Br., als Pfarr- 

verweser nach Kenzingen-Hecklingen St. An¬ 

dreas 

Besetzung von Pfarreien 

Der Herr Erzbischof hat 

mit Urkunden vom 4. Juni 1980 
die Pfarrei Waibstadt St. Maria, Dekanat Kraichgau, 

Herrn Pfarrer Josef Allgeier in Achern-Wagshurst, 

die Pfarrei Kuppenheim St. Sebastian, Dekanat 

Murgtal, Herrn Pfarrer Siegfried Merkel in Breitnau 

verliehen. 
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Zurruhesetzungen 

Der Herr Erzbischof hat den Verzicht 

des Herrn Pfarrers Paul Enderle auf die Pfarrei Lau¬ 

tenbach i. R mit Wirkung vom 9. Juni 1980 

des Herrn Pfarrers Dr. Franz Marquart auf die Pfarrei 

Kenzingen-Hecklingen St. Andreas mit Wir¬ 
kung vom 15. Juni 1980 

cum reservatione pensionis angenommen. 

Im Herrn sind Verschieden 

20. Mai: Restle Friedrich Wilhelm, res. Pfarrer von 

Meersburg, f in Meersburg 

4. Juni: Berberich Valentin, res. Pfarrer von Saig, 

t in Mittenwald 

6. Juni: Ruff Bruno G. R., res. Pfarrer von Müllheim, 

t in Freiburg i. Br. 

12. Juni: Hauser Dr. Richard, Ehrendomkapitular, 

Prälat, Honorarprofessor, Pfarrer in Heidel¬ 

berg Hl. Geist, t in Bühl/Baden 

13. Juni: Wagner Alois, res. Pfarrer von Bad Bellin¬ 

gen, t in Freiburg i. Br. 

Erzbischöfliches Ordinariat 


